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1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

Hundsmühler TV IV : Elsflether TB II 
Mittwoch, 02.11.2022, 20:15 Uhr

Spieltag 8 für den Hundsmühler TV IV: Hundsmühler TV IV 
und Elsflether TB II trennen sich unentschieden

Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Minnemann / Rüdebusch nach ca. 4
Stunden den Matchball für den Hundsmühler TV IV im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren
Wesermarsch/Oldenburg-Stadt eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim Elsflether
TB II. Das Gastteam konnte im 5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel
nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der Hundsmühler TV IV nun
ein Punkteverhältnis von 9:7 und der Elsflether TB II ein Punkteverhältnis von 8:2 in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Minnemann / Rüdebusch hatten ihre Gegner Jungmann / Schulz beim
deutlichen 11:6, 11:4, 11:1 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das war ein
souveräner Sieg. Nicht so gut lief es danach für Gertje / Bartl bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Grabhorn / Reinken. Marks / Grunz versäumten es danach mit einem 8:11, 11:8, 6:11, 3:11 gegen
Milles / Behrje, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Julien Minnemann
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Es dauerte eine Weile, bis Julian Rüdebusch sein 3:2 gegen Daniel Jungmann feiern konnte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wolfgang Gertje
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Hartmut Behrje. Nach einem Erfolg für Gerd Marks sah es in dem
anhand der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:
0-Satzführung gegen Moritz Milles letztlich nicht ins Ziel bringen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Günther Grunz sein Einzel gegen Stefan Schulz noch mit 11:3, 11:6, 8:11, 10:12, 10:12 im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Lange mit Karsten Reinken ringen musste Robin Bartl in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch
gerecht. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 4:5 gingen
die Spitzenspieler des Hundsmühler TV IV und des Elsflether TB II in die Box. Die richtige Taktik
hatte Julien Minnemann beim 3:0-Sieg gegen Daniel Jungmann von Beginn an. Nicht ganz mithalten
konnte Julian Rüdebusch, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Hauke Grabhorn, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Das Einzel zwischen Wolfgang Gertje und Moritz Milles endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Gerd Marks besiegelte mit einem 3:1 gegen Hartmut Behrje einen Punkt für
sein Team. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen derweil Günther Grunz letztlich im
Repertoire, um Karsten Reinken final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war
final wirklich nichts zu holen. Keine Chancen ließ indes Robin Bartl derweil beim 11:6, 11:4, 11:9
seinem Gegner Stefan Schulz. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Minnemann / Rüdebusch konnten
im Spiel gegen Grabhorn / Reinken einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen
mit 3:1 in den Sätzen. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat der Hundsmühler TV IV in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.11.2022
gegen den SV Ofenerdiek II bevor. Für den Elsflether TB II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den AT Rodenkirchen am 15.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:2 geht.

 Statistik:
 Hundsmühler TV IV

Doppel: Minnemann / Rüdebusch 2:0, Gertje / Bartl 0:1, Marks / Grunz 0:1 
Einzel: J. Minnemann 2:0, J. Rüdebusch 1:1, W. Gertje 0:2, G. Marks 1:1, G. Grunz 0:2, R. Bartl 2:0 

 Elsflether TB II
Doppel: Grabhorn / Reinken 1:1, Jungmann / Schulz 0:1, Milles / Behrje 1:0 
Einzel: D. Jungmann 0:2, H. Grabhorn 1:1, M. Milles 2:0, H. Behrje 1:1, K. Reinken 1:1, S. Schulz 1:
1


